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Auf der Weltbühne
Man plaudert nun weiter aus Jn der engliſchen Preſſe

wird das Gerücht in die Welt geſprengt der Berliner
Korreſpondent der Morning Poſt iſt ſo freundlich dem
Deutſchen Reiche dieſen Liebesdienſt zu erweiſen daß
England in einem Ultimatum von Deutſchland die Ein
ſtellung weiterer Flottenbauten gefordert habe Darauf ſei
in Kiel die Mobilmachung der deutſchen Flotte verfügt und
in Cnxhaven habe man ſofort die Errichtung eines Departe
ments ſür Küſtenverteidigung angeordnet Dieſe Mitteilungen
will der Berliner Mitarbeiter der Morning Poſt durch
hohe Beamte des Auswärtigen und Reichsmarineamts er
halten haben Auch der Berliner Korreſpondent der Basler
Zeitung findet ſich e ehe mitzuteilen im GroßenGeneralſtabe habe man die üeberzeugung daß England ſich
gegen Deutſchland rüſte und daß vorausſichtlich im Frühjahr
der Konflikt zum Ausbruch kommen werde König Eduard
ſoll durch perſönliches Eingreifen der Situation ihre Schärfe
genommen haben Man muß faſt annehmen daß die Enten
zucht von den engliſchen Preßvertretern in Berlin jetzt ſyſte
matiſch betrieben werden ſoll Man muß ſich aber höflich
dafür bedanken daß die überzähligen engliſchen Journaliſten
die nun nach dem Fall Port Arthurs in Tſchifu keine
lohnende Verwendung mehr finden Berlin und das
Deutſche Reich zum Ausbeutungsobjekt ihrer Senſationen
machen Es wäre jedenfalls nicht angenehm und förderlich
wenn nun dauernd von Berlin aus an einem Netze eng
liſcher Preßintriguen gegen den Bülowkurs der Reichs
regierung geſponnen würde Unſere heimiſchen Behörden
auf die ſich die engliſchen Publiziſten aber als angebliche
Quelle ihrer Senſationen berufen wird man wohl nicht
für ſo kurzſichtig halten daß ſie ſich tatſächlich zu
einer geiſtigen Jnſpiration antideutſcher Machenſchaſten
hergeben Wenn die Morningpoſt das Sprüchlein her
ſagt daß dieſe Senſationen deutſcherſeits deshalb in die
Welt geſetzt ſeien um in Deutſchland für ein neues
Flottenprogramm Stimmung zu machen ſo findet ſie mit
dieſer horrenden Behauptung einfach keinen Glanben Jn
erſter Linie iſt der Wunſch der engliſchen Publiziſten in
Berlin intereſſante Nachrichten auf den engliſchen Zeitungs
markt zu bringen der Vater all der Quertreibereien
Hinzu kommt daß es in Deutſchland ſelbſt leider politiſche
Unterſtrömungen gibt die welſiſche Oppoſition hat ſeit
Bismarcks Tagen ihren Charalter nicht verändert denen
jede Diskreditierung preußiſch deutſcher Politik willkommen iſt
Man hätte annehmen ſollen daß ſeit den Zuſammenkünften
des deutſchen Kaiſers mit dem König von Dänemark und der
mehr und mehr e Anknüpfung von Familienbeziehungen
zwiſchen den Cumberlands und dem Hauſe Hohenzollern
die welfiſche Oppoſition nicht mehr die Jntenſität entwickeln
würde wie ehedem Aber wenn man in dem von engliſchen
Hofkreiſen inſpirierten Court Journal die Hoffnung aus
gedrückt findet daß der Herzog von Cumberland ent
ſprechend der feſten Hoſſnung jedes Legitimiſten in
Deutſchland nun bald nach Hannvver zurückkehren werde
ſo iſt ein ſolcher Artikel in dem engliſchen Hofblatt be
zeichnend für die Art der Jntriguen mit denen das Deutſche
Reich am Hofe König Eduards beglückt wird Es heißt in
dem genannten Blatt Es würde keine Einbuße an Würde
für den preußiſchen König ſein wenn er als Bannerträger
der Legitimiſten bereit wäre den Jrrium von 1866 anzuer
kennen und ſeinen Bruder von Hannover einlüde ſeinen zu
lange verwaiſten Sitz zwiſchen den ſouveränen Fürſten des
Reiches einzunehmen Wenn England ſich zum Für
ſprecher ſolcher Wünſche macht dann heißt es allerdings für
das Deutſche Reich ſcharf Obacht zu geben und das Pulver
trocken zu halten Derartige Artikel müſſen in der deutſchen
Preſſe direkt alarmierend wirken
Jüngſt verglich eine auswärtige Zeitung die Weltlage in

Europa mit derjenigen vor Beginn des ſiebenjährigen
Krieges Damals konnte Maria Thereſia den Verluſt
Schleſiens nicht verſchmerzen und brachte einen inter
nationalen Bund ſämtlicher Mächte gegen Preußen zuſtandeJetzt iſt Frankreich diejenige Macht die den Verluſt Elſaß

Lothringens nicht vergeſſen kann und von Paris aus werden
erfolgreich die Hebel angeſetzt um alle europäiſchen Staaten
in eine diplomatiſche Gegnerſchaft zum Deutſchen Reiche
hineinzudrängen Wie vor dem ſiebenjährigen Kriege eine
preußiſch franzöſiſche Allianz beſtand die Oeſterreich mit
allen diplomatiſchen Künſten zu löſen ſuchte ſo wendete
Delcaſſö alle Mittel an den Dreibund der Auflöſung ent
gegen zu führen Eine Reihe politiſcher Unterſtrömungen
kam ihm und kommt ihm noch dabei in willigſter Weiſe
entgegen Jtalien ſolgte gern dem franzöſiſchen Lockruſe
und ſchloß mit Frankreich einen Vertrag der die mittel
ländiſchen Jntereſſenſphären abgrenzt Oeſterreich wurde
durch den franzöſiſchen Verbündeten Nußland der
Dreibundpolitik innerlich entſremdet Die in den nahen
Beziehungen der Cumberlands zum öſterreichiſchen Kaiſer
hauſe zutage tretenden welfiſchen Tendenzen am öſier
reichiſchen Hofe die tſchechiſche Antidreibundpolitik und
die jetzigen wirtſchaftlichen Differenzen mit dem Kaiſerſtaat
ſind keine günſtigen Momente die alte Andraſſyſche Politik
Fortzuſeßen Auch die Annäherung mit den nordiſchen
Neichen bahnte Delcaſſé an Trotzdem die ofſiziellen Be
iehungen des Deutſchen Reiches zu Dänemark recht günſtige
lieben iſt nicht zu leugnen daß die alten däniſchen

Niederlagen und ihre geſchichtlichen Folgeerſcheinungen noch

S n ſin und erſt im vorigen Jahre fand dereſuch ſtandinaviſcher Parlamentarier in Paris ſialt durch
en Frankreich in direkte Fühlung mit jenen im Norden

Halle a d Saale Mittwoch den 11 Jannar
des Reiches gelegenen Staaten trat Der größte Schachzug
aber gelang Delcaſſé mit der Eroberung der Sympathie
Englands mit der recht eigentlich die lebhafte Ausſprache
über die Gefährdung bezw die Erhaltung des europäiſchen
Friedens begönnen hat Delcaſſes Hoffnung bei dieſer
wie Schachzug auf Schachzug ſich vollziehenden Entfremdung
der Mächte von der deutſchen Jntereſſengemeinſchaft iſt durch
diplomatiſchen Druck die friedliche Herausgabe bezw Los
trennung ElſaßLothringens vom Deutſchen Reiche zu er
zwingen und die politiſchen Konſequenzen der Jahre 1870
und 1866 rückgängig zu machen Das Deutſche Reich ſoll
iſoliert und den internationalen Jntriganten die es um
geben gefügig gemacht werden

Dies iſt die ernſte Seite der Senſationen zu deren
Dementierung die Nordd Allg Ztg ihr ſchwerſtes
Geſchütz auffahren ließ Das Deutſche Reich hat keinen
Freund als ſich ſelbſt Es muß auf die eigene Kraft ver
trauen können und ſtark genug ſein die zahlloſen Fäden
der politiſchen Jntrigue die es umgarnen wollen mit
kräftiger Armbewegung zu zerreißen Glücklicherweiſe iſt
aber das Reich wirlſchaftlich und militäriſch geſund und
ſtark genug um ohne erneute militäriſche oder maritime
Vermehrung vor ſeinen internationalen Gegnern zu be
ſtehen Es beſitzt die unentbehrliche ſcharfe Wehr zu Waſſer
und zu Lande und die Nation hat das Vertrauen daß es
keiner weiteren Vermehrung bedarf ſondern daß das Reich
auf alle Eventualitäten aufs beſte eingerichtet und gerüſtet iſt
Von der deutſchen Diplomatie aber darf man hoffen daß
es ihr gelingen wird die Jntriguen aufzudecken und zu
zeigen daß im wahren Intereſſe der europäiſchen Nationen
die Freundſchaft mit dem ſtarken Deutſchen Reiche liegt
Hoffen wir daß die internationalen Machenſchaften damit
enden daß ſich das Einvernehmen der übrigen Nationen mit
dem Deutſchen Reiche wieder ſtärker und inniger geſtalte

Deutſches eicß

Der nene Stantshaushaltsetat für Prenuſten
Für das Etatsjahr 1905 ſind die Einnahmen des Staates auf

2,713,505,707 die Ausgaben im Ordinarium auf 2,514,194,427
Mark im Extraordinarium auf 199,311,280 zuſammen mit
hin ebenfalls auf 2,713,505,707 M veranſchlagt Gegenüber den
Veranſchlagungen für das laufende Jahr zeigen die Schluß
ſummen des Etats für 1905 eine Ermäßigung um 90,299,343
Mark Es iſt dies lediglich eine Folge des Reichsgeſetzes vom
14 Mal 1904 betr Aenderungen im Finanzweſen des Reiches
auf Grund dieſes Geſetzes ſind die Ueberweiſungen vom Reich
und die Matrikularbeiträge gleichmäßig um 218,944,350 M ge
kürzt worden Läßt man dieſe Aenderungen außer Betracht ſo
ergibt ſich bei den Einnahmen für 1905 ein Mehr von
128,645,007 das ſich ans Mehreinnahmen von 118,509,980 M
bei den Betriebsverwaltungen und von 11,144,540 M bei den
Staatsverwaltungs Einnahmen ſowie ans einer Mindereinnahme
von 1,009,513 M bei den Dotationen und der allgemeinen
Finanzverwaltung zuſammenfetzt Bei den Ausgaben im
Ordinarium tritt dagegen ein Mehr von 103,850,109 M hervor
wovon 64,151,811 M auf die Betriebsverwaltungen 4,857,544 M
auf die Dotationen und die allgemeine Finanzverwaltung und
34,840,754 M auf die Staagatsverwaltungsansgaben entſallen
Das Extraordinarium iſt um 24,794,898 M höher gngeſetzt

Bei den ſtaatlichen Betriebsverwaltungen iſt im
Ordinarium ein Mehrüberſchuß von überhaupt 54,858,169 M
veranſchlagt Davon entfallen 45,088,255 M auf die Eiſenbahn
verwaltung deren Einnahmen um 97,224,150 M höher ver
anſchlagt ſind während die dauernden Ausgaben 52,135,895 M
mehr angeſetzt ſind Von den Mehrausgaben ſind hervorzu
beben 14,571,100 M Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe
insbeſondere für 10,302 neue etatsmäßige Stellen
5,699,500 M ſür Hilfsarbeiter 5,491,000 M ſür Vetriebs
materlialien 10,525,000 M ſür den Oberbau 8,483,000 M für
Betriebsmaterial Bei der Verwoltung der direkten
Steuern iſt der Mehrüberſchuß auf 8,842,000 M veranſchlagt
indem er u a die Einnahmen aus der Einkommenſteuer um
8,000,000 M und aus der Ergänzungsſteuer um 1,500,000 M
höher in Anſatz gebracht ſind während die Ausgaben eine
Steigerung um 851,900 M aufweiſen

Jn dem Etat des Finanz miniſteriums ſind an Mehr
ausgaben 12,406,875 M vorgeſehen und zwar 1,833,965 M für
die Oberpräſidien und Regierungen darunter die Bezüge für
29 neue Regierungsmitglieder und 150 Bureaubeamte 750,000 M
zur Verſtärkung des Dispoſitionsſonds der Oberpräſidenten zur
Förderung und Befeſtigung des Deutſchtums in den
Oſtmarken und 52,000 M perfönliche und ſächliche Koſten
einer neuen Regierung in Allenſtein ferner7,000,000 M für Zivilperſonen 2,600,000 M zu geſetzlichen
Witwen und Waiſengeldern und 250,000 M zu widerrnflichen
nicht penſionsfähigen Gebaltszulagen an die in der Provinz
Poſen und den gemiſchtſprachigen Kreiſen der Provinz Weſt
preußen angeſtellten mittleren Kanzlei und Unterbeamten

Bei der Handels und Gewerbeverwaltung iſt die
dauernde Ausgabe um 783,479 Mark geſtiegen insbeſondere
treten binzu 576,513 M für das gewerbliche Unterrichtsweſen
darunter 220,000 M zur Einrichtung und Unterhaltung von
Forthildungsſchulen ferner 99,600 M für das nen zu ſchaffendeLandesgewerbegmt
Die dauernde Mehrausgahe der Juſtizverwaltung ſiellt

ſich auf 4,698,000 M darunter ſind enthalten die Gehäller für
nene Stellen für 250 Richter und Staatsanwälte 314
Bureaubeamte uſw ferner 644,350 M ſür Kanzleigehilfen und
Kanzleidiätare 602,000 M für Hilfsarbeiter und Stellvertreter
in allen Dienſtzweigen mit Ausſchluß des Kanzleldienſtes
114,700 M zu Bureaunbedürfniſſen und 400,000 M bare Aus
lagen in Zivil und Strafſſachen

Bei der Verwaltung des Jnnern ſind an Mehranusgaben
überhaupt 4,148,980
Mark für die Polizeiverwaltung in
Umgebung 539,899 M für die Poilzeiverwallung in derProvinzen 284,411 M für die 8 a i
infolge Beilegung des Ranges der Subalternbeamten

e Landgendarmerie darunter geſehßten
81,864 M an Wohnungsgeldzuſchüſſen für die Oberwachtmeiſter zugeſtellt worden
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Bei der land wirtſchaftlichen Verwaltung ſind
1,534,863 M an dauernden Mehrausgaben eingeſtellt Davon
entfallen 240,270 M auf die Generalkommiſſionen 282,613 M
auf die land wirtſchaftlichen Lehranfſtalten 562,610 M auf die
tierärztlichen Hochſchulen und das Veterinärwefen Außerdem
iſt wie im Etnt des laufendem Jahres ein Betrag von 500,000
Mark im Extraordinarium als Verſtärkung des Dispoſitions
fonds zu Prämien bei Pferderennen ausgebracht Das
Mehr für die tierärztlichen Hochſchulen und das Veterinärweſen
ſetzt ſich vorwiegend zuſammen aus 762,800 M Mehransgaben
aus Anlaß der anderweiten Regelung der Dienſteinkünfte dex
Kreistierärzte und aus einer Minderausgabe von 200,000 M
für die Unterſuchung des in das Zollinland eingehenden
Fleiſches

Von den dauernden Mehrausgaben bei der Verwaltung der
geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Ange
legenheiten im Geſamtbetrage von 5,046,143 M ſind zu
erwähnen 448,807 M für die Univerſitäten 208,709 M für
die höheren Lehranſtalten 3,192,536 M für das Elementar
unterrichtsweſen darunter der Mehrbedarf für vier neue
Seminare und acht neue Präparadenanſtalten 252,100 M zu
nicht penſionsfähigen Zulagen für die dienſtältere Hälfte der
Direktoren und Lehrer an den Seminaren und Präparanden
anſtalten 400,000 M behufs allgemeiner Erleichterung der
Volksſchullaſten 550,000 M zu Zuſchüſſen für die Alterszulage
kaſſen der Volksſchullehrer und Lehrerinnen 300,000 M zur
Errichtung neuer Schulſtellen 50,000 M zur Unterſtützung von
Kirchengemeinden bei Küſterſchulbauten 402,000 M zu Witwen
und Waiſengeldern für die Hinterbliebenen von Volksſchul
lehrern ferner 378,768 M für Kunſt und Wiſſenſchaft 360,483 M
für das techniſche Unterrichtsweſen 150,000 M zur Erhöhung
des Patronatsbauſonds und 50,000 M zu Unterſtützungen für
Witwen und Waiſen von vor dem 1 April 1895 verſtorbenen
Gelſtlichen endlich 102,102 M für das Medizinalweſen

Von den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben
entfallen auf die Betriebsverwaltungen 129,826,090 dar
unter 115,8371,300 M auf die Eiſenbahnverwaltung und
auf die eigentlichen Staatsverwaltungen 69,485,190 M

Was geht vor
Der Hannov Cour berichtet daß eine ganz bedeutende

Erweiterung der Werft in Wilhelmshaven angeordnet worden
ſei Um mit beſonderer Schnelligkeit die Reparatur der Kriegs
ſchiffe auszuführen werde ſeit acht Tagen vor Weihnachten in
Tag und Nachtſchicht gearbeitet Dieſe Doppelſchichten ſollen
wie verlautet bis in den März d J hineingehen weil in
Anbetracht der augenblicklichen politiſchen Lage der
Befehl ergangen ſei an einem jeden Kriegsſchiff nur ſoviel
Reparaturarbeit vorzunehmen daß es trotzdem jede Stunde
ausfahrtbereit ſei

Die Gärnng im Ruhrrevier
Am Mittwoch ſind auf der Zeche Prinz Regent in Wiemel

hauſen von der Belegſchaft der Mittagsſchicht von eiwa 350 Mann
nur 50 Mann angefahren Auf der Zeche Mergarete ſind von
180 Mann 40 nicht eingefahren Von der Belegſchaft der Zeche
Dannebaum s iſt niemand eingefahren von der Boruſſia iſt von
der Belegſchaft etwa 300 Mann unter Tage und von der Beleg
ſchaft über Tage 160 Mann keiner angefahren Auf der Zeche
Weſtende ſind von der Belegſchaft unter Tage eiwa 790 Mann
ſtark nur 70 Mann angefahren von der Belegſchaft über Tage
die 55 Mann beträgt nur 4 Mann angefahren Auf der Zeche

e 2 ſind heute mittag von 390 Arbeitern nur 30 ein
gefahren

Handelsvertrag mit Bulgarien
Den bisher abgeſchloſſenen neuen Handelsverträgen dürfte ſich

demnächſt auch ein Vertrag mit Bulgarien hinzugeſellen
Noch im Laufe dieſes Monats werden Vertreter der bulgariſchen
Negierung in Berlin eintreffen um die Verhandlungen zum

e eines Handelsvertrages mit Deutſchland durch
zuführen

Parlamentariſches
Der Rücktritt des Abg Paafche von ſeiner Stellung

als Vizepräſident des Deutſchen Reichstages iſt ſo ſchreibt der
Hamb Korreſp eine kanm zu vermeidende Konſequenz der

ſchweren Unbeſonnenheit die er in ſeiner Kreuznacher Rede
begangen hat Denn wobin ſollen wir kommen wenn ein
parlamentariſcher Führer ſo wenig politiſches Urteil hat daß er
ein derartiges Gerücht ſür wahr hält oder ſo wenig Verant
wortlichkeitsgefühl daß er es unterläßt jenen Mangel durch
Erkundigungen an unterrichteter Stelle anszugleichen

Politiſches
Jn Baden iſt zur Verhinderung einer Mehrheit deß

Zentrums in der Zweiten Kammer ein Zuſammengehen der
liberalen Parteien geplant Der Freiſinnige Verein in Karis
ruhe nahm am Freitag nach einem Vortrag des Abgeordneten
Dr Müller Meiningen folgende Reſolntion an Die hentige
Verſammlung hält es im Jntereſſe der Verteidigung der liberolen
Weltanſchanung und deren kulturellen Errungenſchaften ſür wot
wendig daß die ſämtlichen liberalen und demokratiſchen Partei
ganppen Badens ſich alsbald zum gemeinſamen Wahlkampf gegen
den Klerilalismus verbünden um die Gefahr einer klerikalen
Mehrheit in der Zweiten Kammer von Vaden abzuhalten

Verwaltung und Rechtspflege
Die Beratungen der Reichsjuſtiz kommiſſion zur

Vorbereitung der Reviſion des Strafprozefſes nehmen
der Köln Zig zufolge am Dienstag den 17 Jannar 1995ihren Fortgang Die Tagesordnung umſaßt folgende Gegen

ſtände Verfahren in zweiter Jnſtanz ſoweit noch nicht erledigt
Geſchwerde Verfahren in der Reviſionsinſtanz Verteidigung
Beſchlagnahme und Durchſuchung Unterfuchungshaft Gerichte
ſtand Ablehnung von Gerichtsperſonen Schutz des Veicht
geheimniſſes Zeugnispflicht der Redakteure

Zum lippiſchen Thronfolgeſtreit wird aus Detimold
veranſchlagt davon namentlich 515,890 geſchrieben Der erſte Schriſtſatz zur n der Thron

Bexlin und onſprüche des Fürſten Georg von Schaumburg Lippe if t am 4 Jan
friſigerecht dem zur Entſcheidung des Thronfolgeſtreites ein

Schiedsgericht und dem R Rechtsanwalt
Den Jnbalt di Schriftſatzes will die

jchanmburg lippiſche Staatsregierung nicht veröffentlichen da es
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beſtimmte Abſicht iſt während des Prozeſſes jede Erörterungre 3 Fra vor der Oeffentlichkeit und in der Preſſe
vermeiden ach Artikel 3 des Schiedsvertrages bat dieWpiſhe Staatsregierung ſechs Wochen S bis zur Einreichun

ihrer Entgegnung Jnwleweit dann noch ein weiterer Anstauf
von Schriſtſätzen ſtattfinden wird und zu welchem Zeitpunkte die
Entſcheidung des Schiedsgerichts erwartet werden kann entzieht
ſich zurzelt jeder Voransſage

Staſtikik

Die am 1 Dezember d J fällige Volks zählung ſoll
mit Rückſicht auf die für das Jahr 1907 in Ausſicht an
mene Bernſs und Betriebszählung nach ihrem Umfang
erheblich eingeſchränkt werden Aller Vorausſicht nach
wird weder die Frage nach dem Geburktsort die in zwei Jahren
bei der Bernfszäblung geſtellt werden ſoll noch die Frage nach
dem Wohn und Arbeilsort nach der Mutterſprache und nach
den Gehrechen geſtellt werden Dagegen beſteht bie Abſicht die
bereits im Jahre 1895 in das Erbebnngsformular aufgenom
mene Frage nich der militäriſchen Ausbildung der land
ſturm pflichtigen Männer im Alter von 39 bis 45 Jahren
in dieſem Jahre zu wiederholen

Hhgiene und Veterinärweſen
Am 1 Februar tritt in Dreeden eine die Hygiene in den

Barbier und Friſeurgeſchäften betreffende ſtädtiſche
Verordnung in Kraft die ausgedehnte Maßregeln gegen die
Nebertragung von Krankbeiten in den genannten Be
rufen vorſchreibt Es ſind ſehr genaue Beſtimmungen über die
bel der Ausübung des Berufs zu beobachtende Sauberkeit ge
troffen namentlich aber wird angeordnet daß alle Gerätſchaften
insbeſondere Bürſten und Kämme täglich in warmer mindeſtens
ſünſprozentiger Sodalöſung oder in Salmiakgeiſt auszuwaſchen
ſind Haarſchneidemaſchinen Raſiermeſſer Scheren ſind vor
jeder Benutzung zu desinſizieren Perſonen die erſichtlich
mit anſteckenden Krankheiten behaſtet ſind dürfen nicht bedient
werden Für Verletzung der Vorſchriften ſind Strafen bis zu
80 wenn auf Grund gefſetzlicher Beſtimmungen nicht härkere
Strafen einzutreten haben feſtgeſetzt

Kommunungnles

Ueber die Erhebung von Gemeindeabgaben iſt dem
heſſiſchen Landtag ein Geſetzentwurf zugegangen Er fordert
1 eine Wertzuwachsſteuer und 2 eine Villelt und Tanzſteuer
Bisher hat der Staat eine Beſitzwechſelabgabe in der Höhe von
20 Pfg bis 1 M für je 100 M des Wertes erhoben Nach der
RNegierungsvorlage ſoll dieſe ſtaatliche Abgabe unverändert
bleiben den Gemeinden dagegen das Recht eingeränmt werden
beim BVeſitzwechſel eine Wert zuwachsſtener zu erbeben
Dieſe darf bei jedem nicht unmittelbar auf Erbfall beruhenden
Eigentumswechſel von in der Gemarkung der Gemeinde gelegenen
bebanten und unbebauten Grundſtücken erhoben werden Sie
bemißt ſich nach dem Wertzuwachs den das Grundſtück während
der zwiſchen dem früheren und dem letzten Eigentumswechſel
liegenden Zeit erfahren hat Die Steuer darf im Höchſtbetrag
20 vom Hundert des ermittelten Wertzuwachſes nicht überſteigen
Ein Wertzuwachs von weniger als zehn vom Hundert bleibt
von der Steuer befreit

Finaunzweſen

Durch den Elat der Handels und Gewerbeverwalkung
neue Miniſterial Direktorſtelle gefordert

werden

Eine Lotlerie zur Wiederherſtellung des Domes
in Wehlar mit einem Reinertrage von 650,000 M iſt ge
nehmigt worden Die Loſe dieſer Lotterie dürfen im ganzen
Bereiche der Monarchie vertrieben werden Die Lotterie
ſoll in drei Reihen ausgeſpielt werden

Heer und Flolte
Der Feſtungsgefangene Hüſſener iſt nach der

Köln Ztg erſt am Montag aus ſeinem Urlaub nach Ehren
breitſtein zurückgekehrt

Kaiſerliche Marine Der Transport der abgelöſten Be
fatzung Möwe iſt mit dem Reichspoſidampfer Gneiſenau am
9 Januar in Melbourne eingetroffen und ſetzt am 11 Januar
die Reiſe nach Adelaide fort Die Aufklärungsſchiffe der aktiven
Schlachtflolte und der kleine Kreuzer Blitz ſowie die Schulboote
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Schluß aus der Morgen Ausgabe
Jn der Vegründung ſeines Antrags bemerkt Abg Patzig nl

Die beiden von der konſervativen und der Zentrumsfraktion ein
gebrachten Anträge leiden an zu großer Allgemeinheit Es
müſſen gewiſſe Verbeſſerungen und Zuſammenfaſſungen vor
genommen werden wie wir ſie in unſerem Antrage zuſammen
geſtellt haben auf Grund deren uns dann die Regierung geſetz
geberiſche Ratſchläge machen kann Der 8 129 der Gewerbe
ordiung bat zweifellos eine gewiſſe erzieheriſche Wirkung
gehabt Nach ſachverſtändiger Ueberzeugung wächſt auf dieſe
Weiſe jeht im Erziehungszentrum des Handwerks zweiſellos ein
beſſerer Lehrlingsſtand heran als vorher Das iſt ein güter
Kern während außen herum noch die alten Schäden beſtehen
geblicbhen ſind BVeagchtenswert erſcheint mir eine von dem
Gewerbevereinstage in dieſem Jahre in Straßburg einſtimmig
gefaßte Reſolution welche es bedanert daß immer noch eine er
hebliche Zahl von Lehrlingen in die Hand untüchtiger Erzieher
fällt und verlangt daß die Geſetzgebei da eintreten müſſen Als
Fazit aller Beobachtungen bat man die Forderung aufgeſtellt
die Berechtigung zur Anleitung des Lehrlings anf den geprüften
Meiſter zu beſchränken jedoch mit einem gewiſſen Vorbehalt
Dieſen Vorbehalt vermiſſe ich vollſtändig in dem Antrage des
Zentrums ſo daß alſo lediglich nur der berechtigt ſein ſoll
Lehrlinge auszubilden der die Lehrlingszeit durchgemacht
und die Geſellen und Weiſterprüfung beſtanden hat
Es wird auch wohl der Wunſch des Zentrums geweſen ſein
dies nur als Regel hinzuſtellen und daneben Ausnahmen an
zuerkennen Wir haben in nenerer Zeit mit Ausnahmen an
anderen Stellen Erfahrungen gemacht die es als wünſchenswert
erſcheinen laſſen daß wir möglichſt genau angeben was wir
als Regel und was als Ausnabme anſehen wollen Wir ſind
damit einverſtanden daß in der Regel nur derjenige der den
ordnungsmäßigen Bildungkgang durchgemacht hat Lehrlinge
ausbilden ſoll Jedoch gewiſſe Ausnahmen müſſen wir machen
wir müſſen gewiſſe Uebergangsmöglichkeiten laſſen um nicht
das ganze Exwerbsleben zu ſchabloniſieren Wir dürfen keine
chineſiſche Maner bauen Als wichtigſte Ausnahme betrachte
ich die zu Gunſten der Werkmeiſter Durch unſeren An
trag ſoll nur eine Verbeſſerung und Aenderung des Abſatzes 1
des 8 129 der Gewerbeordnung herbeigeführt werden
Vor allen Dingen ſoll die Beſiüimmung beſtehen bleiben
welche die höhere Verwaltungsbehörde in den Stand ſetzt
Perſonen welche nicht den Meiſtertitel und damit nicht die
Berechtigung zur Ausbildung von Lehrlingen haben dieſe Be
rechtigung denvoch zu gewähren Wir wollen guch den Behörden
das Recht laſſen Prüſungszeugniſſe von höheren gewerblichen
Schulen als Erſatz für die abgelegie Meiſterprüfung anzuſehen
Gerade aus dieſen Schulen gehen ſehr nutzbringende Elemente
hervor welche nicht nur ihre Lehrlings und Geſellenzeit durch
gemacht haben ſondern auch wiſſenſchaſtlich gebildet ſind Auch
ihnen muß man das Recht geben Lehrlinge anzuleiten Unſer
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ſchaffen Nun aber Wenn man die Beſtimmungen von 1897 ändern
will ſo kann man dies meines Erachtens nicht tun ohne auch
das Vildungsweſen im Handwerk endlich auf eine gedeibliche
Baſis zu ſtellen Man muß dann auch einen obligatorſſchen
Fortbildungsnnterricht verlangen Baden und Würtkemberg
baben damit bereits die beſten Erfahrungen gemacht Je weiter
wir nach dem Oſten des preußiſchen Staates kommen deſto
ſchlimmer werden die Verhältniſſe in dieſer Beziehung Ein
gewiſſes Mindeſtmaß von Fortbildungsnnterricht muß jeder
gehabt haben der ein Handwerk ſpäter ausüben will Und das
will unſer Antrag unter II Jch hoffe daß das Haus ihm ſeine
Zuſtimmung nicht verſagen wird Beifall bei den Nationallib
Abg Dr Pachnicke frſ Va Die beſte Prüfungskommiſſion
ſür Handwerker bleibt nach wie vor das Publiknm Leiſtet der
Mann eine gute Arbeit ſo wird die Ware gekauft Taugt ſie
nichts ſo bleibt ſie liegen Was ſollen da alle die Projekte die
Nachweiſe Sie rollen damit nur die Frage der Abgrenzung
der Gewerbe wieder auf und bringen all die Krähwinkeleien
denen dent Aſche gmerſe wieder hinein die unſere Gewerbe
ordnung glücklich über den Haufen gerannt hat Die Freunde
des obligatoriſchen Befähigungsnachweiſes ſind ja ſelber mittler
weile ſtill und irr an ihrer Lehre geworden Zum Teil haben
ſie ihn bereits preisgegeben Denken Sie nur an Herrn Jacobs
kötter Und auch das Zentrum als Fraktion verlangt den generellen
Befähiagungsnachweis nicht mehr Aber auch der ſpezielle iſt
vom Uebel Was ſoll er im Baugewerbe Das Wiſſen kann
man prüfen das Gewiſſen nicht Wenn man für das Handwerk
etwas tun wolle müſſe man den Beſuch der Fortbildungsſchule
obligatoriſch machen Soweit würden ſeine Freunde gehen
welter nicht

Abg von Dirkſen Reichsp erklärt ſich gegen den allgemeinen
Befähigungsnachweis dagegen ſeien ſeine Freunde für den Be
ſäblgungsnachweis im Baugewerbe und in allen mit Gefahren
verknüpften Betrieben Auch über den obligatoriſchen Fort
bildungsſchulbeſuch laſſe ſich reden doch würde er ſich auf dem
Lande nicht durchſühren laſſen Die Forderungen der Arbeiter
ſeien mit automobilartiger Geſchwindigkeit erfüllt die Wünſche
der Handwerker hätle man noch immer nicht erfüllt Man
müßte daber endlich mal etwas für das Handwerk tun und
wenigſtens für das Baugewerbe den Befähigungsnachweis ein
ſühren zumal da ſich auch der frühere Miniſter Brefeld dafür
ausgeſprochen habe und das Handwerk in ſeiner Geſamt
vertretung an dieſer Forderung feſthalle Der Reichstag ſei oft
genug für die Handwerker eingetreten wenn trotzdem nichts
geſchehen ſef ſo treffe die Schuld nur die Regiernung die ſich
bisher ganz paſſiv verhalten habe obwohl die Frage des Be

h für die Bauhandwerker längſt ſpruch
relf ſei

Abg Lattmann Antiſ führt aus daß ſeine Freunde ebeu
falls den Befähigungsnachweis ſür das Baugewerbe ſür
wünſchenswert und durchführbar hielten Den beiden vorliegen
den Reſolntionen würden ſie zuſtimmen auch der Abänderungs
antrag Patzig ſei ihnen ſympathiſch Doch gehöre der Paſſus
bezüglich des Fortbildungsunterrichts nicht bierher ſondern ins
preußiſche Abgeordnetenhaus
Abg Enler Zentr tritt lebhaft dafür ein daß der Be
ſähigungsnachweis ſür das geſamte Handwerk eingeführt
werde Der geſamte deutſche Handwerkerſtand ſei von der Not
wendigkeit dieſer Forderung überzeugt

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr
Zweite Etatsberatung Etats des Reich stags der
Reichsjnſtizverwaltung des Reichseiſenbahn
amts uſw Schluß 6 Uhr

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Trümmer der Beſatzung von Port Arthur
Dem Renterſchen Burean wird aus dem Hauptquartier des

Generals Nogi vom 6 d gemeldet Jn ausgedehnten Zügen ge
langten die Trümmer der Beſatzung von Port Arthur 5000
Mann aus dem Lager an der Tanbenbucht auf dem Bahnhof
von Tſchanlingtſn an und wurden mit der Bahn nach Dalny
weiterbeſördert von wo aus ſie in Transportdampfern unmittelbar
nach Japan weitergehen Die Gefangenenzüge boten einen er
greifenden Anblick dar Zuerſt langten in vier Wagen die
Offiziere des Stabes an Die Linienoffiziere paſſierten an der
Seite ihrer Soldaten Die Soldaten erſchienen in guter Geſund
heit zeigten aber die Spuren der erduldeten Strapazen Die
japaniſchen Soldaten boten Bier Nahrungsmittel und Zigarren
den Ruſſen an Die Eiſenbahnlinie iſt bis nahe an Port Arthur
ausgebeſſert ſo daß bald wieder Züge verkehren können Das
Telephon und der Telegraph ſind wiederhergeſtellt Japaniſche
Jngenieure beſichtigten die Zerſtörungen an den Forts

General Nogi meldet daß die Generalmajore Nikitin Baile
und der Admiral Wiren in die Gefangenſchaft gehen und außer
dem General Stöſſel die Generalmajore Ries Nadien Koſtinkow
die Admirale Fürſt Uchtomski Gregorowitſch Roſchtilisky und
der Chef des Jngenienrkorps Rindeback auf Ehrenwort entlaſſen
würden

Kein Ultimatum Japans an Chile
Die in Rom erſcheinende Agenzia Stefani veröffentlicht eine

Note des chileniſchen Generalkonſulats in welcher in aller Form
die Nachricht für falſch erklärt wird daß Japan an Chile ein
Ultimatum wegen des Verkaufes von Schifſen an Rußland ge
richtet habe Chile habe ſeine Neutralität erklärt und niemals
daran gedacht Schiſfe an die kriegſührenden Mächte zu ver
kaufen

Ruſſiſche Kriegsſchiffe in Port Said
Die ruſſiſchen Kreuzer Oleg Jinmand RNion und

Dniepr ſowie die Torpedoboote Gromy Gromki Resvi
und die britiſche Jacht Emerald ſind in Port Said ein
getroffen Beim Einlaufen in den Hafen wurden Salutſchüſſe
gewechſelt Der ruſſiſche Geſandte Maximow der Konſul Bronn
und Kapitän Schwank begaben ſich an Vord des Flaggſchiffs
Orel Alle Schiffe tauſchten Mitteilungen durch drahtloſe

Telegraphie aus Nach Unterzeichnung einer Erklärung wie ſie
nach den ägyptiſchen Verordnungen erforderlich iſt wird es den
ruſſiſchen Schiffen geſtattet ſein eine beſtimmte Menge Kobhlen
friſches Waſſer und Lebensmittel an Bord zu nehmen Obwohl
die Polizei um Abſperrnngsmaßregeln erſucht war gaben die
Ruſſen einer großen Anzahl von Händlern dle Erlaubnis an
die Schiffe heranzufahren

Die Huller Kommiſſion
Die Hullkommiſſion hielt Dienstag vormittag eine Sitzung

ab in welcher die Beratung der Ausarbeitung über die Regelung
ihres Vorgehens fortgeſetzt wurde Die nächſte Sitzung findet
Mittwoch nachmittag ſtatt

OeſterreichUngarn
Die Wiener Zeit veranſtaltet nachträglich einen Skand al

gegen den früheren Miniſterpräſidenten v Körber
Das Blatt behauptet Herr v Körber habe wiederholt Adel
Orden und Titel gegen Geldbeträge für Staatszwecke
verſchaffen müſſen namentlich habe er mit dem Fonds für
die offiziöſe Preſſe und die offiziöſen Jonrnaliſten nicht
ſein Anskommen finden können da dieſer Fonds zuletzt auf
200,000 Kronen jährlich rednziert worden war Herr v Körber
habe deshalb Berufungen ins Herrenhaus für einen
feſtgeſetzten Beitrag von 500,000 Kronen zum Preß
fond s anbieten laſſen Mehrere Perſonen hätten aber das An
erbieten abgelehnt dagegen behauptet die Zeit Bergrat Max
Ritter v Guitmann der Leiter der großen Kohlenwerke der
bekannten Firma Gebrüder Gutimann und der BVörſenrat

dritter Antrag endlich verſücht Uebergangsbeſtimmungen zu Victor Mautner Ritter v Marthof der Chef der großen

burg als Wahlverteidiger

Brauerei und Spirltusbrennerei tn Firma Adolf Jangz Mautnhätten jeder 500,000 Kronen ſür den Preßfonds Vigeſteneit
ſeien aber infolge des plötzlichen Rücktritis KörberHerrendans berufen worden s nicht int

Der Kanzler der Schatzkammer Anſten Chamberlain ſchrieb

ger e rei wir eine Erhöhunges Ertrage e ohlenzolls bringe er im nächſtBudget nicht in Anſchlag a i hen
Nußland

Die Ernennung Wittes zum Miniſter des Jnnern anStelle des Fürſten Mirski wird amtlich beſtätigt Sie ſoll
in den nächſten Tagen veröffentlicht werden Witte ſoll ent
ſchloſſen ſein die durch den kaſſerlichen Ukas angekündigten
Neformen unverzüglich durchzuſühren Der Miniſter des
Jnnern iſt gegen eine Konſtitution und Einberufung
einer Verſammlung die einen geſetzgeberiſchen Charakter haben
könnte Was den Krieg betrifft ſo ſoll Witte kein Gegner
einer Vermittlu nung unter ehrenhaften Bedingungen ſein
Jn einer Sitzung des Miniſterkomitees wurde über die Preſſe
betreffende Fragen verhandelt ſoweit ſolche in Zuſammenhang
mit dem kaiſerlichen Erlaſſe vom 25 v Mis ſtehen Die Be
ratungen hierüber müſſen in der auf den 13 d M anberaumten
Sitzung zu Ende geführt werden

Serbien
Der übliche Neujahrsempfang des diplomatiſchen

Korps bei Hofe kommt diesmal in Fortfall was offiziell
damit begründet wird daß in Serbien Neujahr kein Natlonal
felertag iſt Der eigentliche Nationalfeiertag ſei der 18 Dezember
der Andreastag als Gedenktag der Eroberung Belgrads und
nunmehriger Slavatag des Königs

Philippinen
Die Moro Feſtung auf der Jnſel Jolo iſt zerſtört

worden Jn einem Gefecht am 8 Januar in dem die amerikag
niſchen Truppen durch ein Kanonenboot unterſtützt wurden iſt
einer der Fübrer der Moros gefallen Zwei Amerikaner
darunter ein Offizier ſind gelötet

Gerichtsverhandlungen

Der Deſſauner Militär Anfruhrprozeſ
in der Berufnungsinſtanz vor dem Oberkriegsgericht

Nachdr verb Hg Magdeburg II Jan
Vor dem Oberkriegsgericht begannen heute Mittwoch früh

um 9 Uhr die Verhandlungen in dem vielbeſprochenen Deſſauer
Militär Aufruhrprozeß in der Berufung gegen das
von dem 8 Diviſions Gericht in Deſſau gefällte Zuchth aus
urteil Die Verhandlungen finden in dem kleinen niedrigen
und ſchmuckloſen Sitzungsſaale des Militärgerichtshauſes an der
Landwehrſtraße ſtatt deſſen enger Zuhörerraum nur zwölf
Perſonen einſchließlich der Preſſe Eintritt gewährt Es
iſt beabſichtigt die Verhandlungen in vollfter Oeffentlichkeit zu
führen und es wird den Preſſevertretern ſoweit es die ganz un
zulänglichen Raumverhältniſſe ermöglichen das weitgehendſte
Entgegenkommen gezeigt

Den Vorſitz im Gerichtshof führt Oberſtleutnant v Wullf
cronga der juriſtiſche Verhandlungsleiter iſt Oberkriegs
gerichtsrat Fiſcher während als Beiſitzer dem Gerichtshof au
gehören Major Woeſte Major v Aßmuth Hauptmann
BVuffe DOberleutnant Gille und Oberkriegsgerichtsrat
Welſch Anklagevertreter iſt Kriegsgerichtsrat Richarz

Aus dem Militärarreſt werden dem Gerichtshof vorgeführt die
beiden wegen Aufruhrs und Gewalttätigkeiten gegen einen Vor
geſetzten vom Kriegsgericht in Deſſau zu je 5 Jahren und einen
Tag Zuchthaus und Ausſtoßung aus dem Heere Ver
urteilten der Gefreite Günther und der Musketier Voigt
Beide haben gegen das erſtinſtanzliche Urteil Berufung eingelegt
ſie werden verteidigt durch Rechtsanwalt Guttmann Magde

Neben dieſen beiden Angeklagten
nimmt auf der Anklagebank Platz der Unteroffizier der Reſerve
Heine der das ganze Unheil verſchuldet hat Heine war
wegen Körperverletzung zu drei Monaten Gefängnis
verurteilt worden während der Anklagevertreter ſechs
Monate beantragt hatte Heine inzwiſchen zur Reſerve ent
laſſen hat ſich auch mit dem milden Urteil zufrieden gegeben
Wenn er ſich trotzdem heute nochmals vor Gericht zu verant
worten hat ſo iſt es darauf zurückzuſühren daß dem Kriegs
herrn dem kommandierenden General des Armeekorps die
vom Kriegsgericht gegen Heine erkannte Strafe zu gering
erſchienen iſt und daß dieſer deshalb gegen das Kriegsgerichts
urteil Berufung eingelegt hat Jnfolgedeſſen wird der
aanze Tanzbodenſtreit der ſich im Auguſt v an
einem Sonntagabend in Ziebigk bei Deſſau ereignete und der
ſo ſchwere Folgen für die Betroffenen gezeitigt hatte in allen
Details noch einmal vor dem Magdeburger Oberkriegsgericht
aufgerollt werden Geladen ſind 22 Zeugen und mehrere Mit
glieder des Deſſauer Kriegsgerichts Fortſ folgt

Provinzialnachrichten
r Eilenburg 10 Jan Begräbnis Geſtern fand die Ueber

führung der irdiſchen Keberreſte des Bürgermeiſters a D
Schrecker von Berlin nach Eilenburg ſtatt Unter dem Geläut
ſämtlicher Glocken wurde die Leiche eingebracht und im Rat
bausſaale aufgebahrt Am Abend widmete der Landwehrgeſang
verein dem einſtigen Führer des Landwehrvereins einen
Abſchiedsaruß Die Leichenfeier begann heute nachmittag
3 Uhr im Sitzungsſaale der Stadtverordneten wo ſich die
Angehörigen des Verſtorbenen die Mitglieder des Magiſtrats
die Stadtverordneten Vertreter der Vehörden ſowie der
Regierungspräſident Herr Freiherr v d Recke Merſeburg und
der Kgl Landrat Herr v Buſſe Delitzſch eingefunden hatten
Die Leichenrede hielt Archidigakonus Grohmann daran anſchließend
würdigte Erſter Bürgermeiſter Dr Belian namens der Stadt
die hohen Verdienſte des Altbürgermeiſters Die Beteillgung
an dem Leichenbegängnis war außergewöhnlich zahlreich wie
Eilenburg wohl nie zuvor erlebt hat Die ſämtlichen Militär
vereine die Schützengeſellſchaſt die freiwillige Feuerwehr ver
ſchiedene Geſangvereine der Magiſtrat und die Stadtverordneten
die ſtädtiſchen Beamten die Mitglieder der Loge Vertreter
hieſiger und auswärtiger Behörden der Schulen uſw gaben dein
ehemaligen Stadtoberhaupte und Ehrenbürger Eilenburgs die
letzte Ehre

b Liebenwerda 10 Jan Waggondiebe Ver
hütetes Unglück Auf dem Halle Sorau Gubener Bahnhof
in Falkenberg öffneten Diebe einen Güterwagen und
ſtahlen aus ihm Frachtgüter Sie ſcheinen die reiche Beute zu
Hauſe nicht untergebracht zu haben denn ſie verbargen einen
Teil davon Koffer Portemonnaies c im Walde Von den
Dieben fehlt noch jede Spur Am Vahnübergang bei
Mückenberg ſcheute vor einem heranbrauſenden Perſonenzug
bas Pferd eines Geſchirres lief gegen die geſchloſſene
Barriere und zertrümmerte dieſe Glücklicherweiſe hatte der
Zug als das Geſchirr auf den Bahnkörper kam dle Strecke
e paſſiert ſo daß ein folgenſchweres Unglück vermieden
wurde

Torgan 13 Jan Guſtav Adolf Verein Als Ort
der Zuſammenkunſt zum diesjährigen Provinzialfeſt des
Guſtav Adolf Vereins wurde Torgau unſere alte Lutherſtadt
auserkoren Der eigentliche Feſttag iſt der 20 Juni der mit
Feſtgottesdienſt einer Volksverſammlung c ausgeſüllt werden
wird Für den Vorabend iſt gleichfalls eine Verſammlung in
Ausſicht genommen
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e Aſchersleben 10 Jan Schwere Unfälle Von einem
Roliwagen überfahren wurde heute morgen die Sjährige
Tochter des Arbelters Teime Der Wagen ging dem Mädchen
über die Beine hinweg Eine vorübergehende Frau trug die
Verunglückle nach Hauſe Geſtern abend gegen 10 Uhr geriet
der Koppler Rockmann auf dem Rangierbahnbof unter einen
Wagen wodurch ihm ſo ſchwere Verletzungen zugefügt wurden
daß dem Vedauernswerten im Krankenhauſe beide Veine
ampuütiert werden mußten Rockmann halte gerade eine
Krankheit durchgemacht und tat zum erſten Male wieder Dienſt

R hat Frau und 4 Kinder ttaßfurt 10 Jan Stadtverorduetenſitzunggref WTigen Sihung der Stadtverordneten wurden
die neu bezw wiedergewählten Stadtverordneten Landwirt
Dr Bennecke Bergdirelor Ziervogel Bergaufſeher Roſt Fabrik
beſitzer Wermſer otograph Arndt Hotelbeſitzer Neuße
Mittelſchnilehrer Tepobl Kauſmann Salinger Kfm Ahrens
We Sauerbrey Dr med Jsrael Apotheker Schöning und
Bergfaktor Martin eingeführt und durch Handſchlag an Eides
ftatt verpflichtet Zum Stadtverordnetenvorſteher wurde Fabrik
beſitzer Sauerbrey und als deſſen Stellvertreter Direktor
Fröhlich wiedergewählt Zu Magiſtratsmitgliedern wurden die

tadträte Archllekt Caspar Kgl Baurat Schmidt und Rentier
Peters wiedergewählt Ferner wurde die nun zum dritten Male
abgeänderte Petition der Stadt Staßfurt an das Abgeordneten
haus in Sachen der Errichtung einer ſtaatlichen höheren Schule
gut geheißen und wird nun demnächſt abgeſandt

Rordhauſen 10 Jan Hochzeitsſpende für den
Kronprinzen Faſt einſtimmig d h gegen eine Stimme
beſchloß die jüngſte Stadtverordneten Verſammlung ſich anteilig

i EEkonfirmiert werden ſollte Dle erſten Frühlingsboten ſind
ſelt einigen Tagen hier eingetroffen Staare die ihr munteres
Liedlein ertönen laſſen und im Kampfe um Wohngelegenheiten
mit den Spatzen liegen Das 86 und 76 Jahre alte Gerber
meiſter Zieglerſche Ehepaar ſtarb hier an zwei Tagen Der D
86 Jahre alte Ehemann holte am anderen Tage ſeine Lebensgefädrtin nach Beide werden in ein Grab gebettet Um dem
mit jedem Tag bedrohlicher werdenden Waſſermangel ab
zuhelfen beſchloß der Gemeinderat den Ankauf verſchiedener
Quellen in Kraftsdorfer und Hergersdorfer Flur von wo das
Waſſer in einer neu zu legenden etwa 18 km langen Lellung
der Stadt zugeſührt werden ſoll Auch genehmigte er einen
Vertrag nach dem die Firma Paul Köppe Co hier Waſſer der
Stadt aus ihrem Tiefbohrbrunnen abläßt, Der Waſſermangel
iſt zweifellos dadurch eingetreten daß durch Bohrung tiefer
Brunnen in der Nähe der ſtädtiſchen Quellen deren Waſſerſpiegel
geſenkt und das Waſſer den Quellen entzogen worden iſt

Greiz 10 Jan Einbruch Jn der Nacht zum Sonn
tag wurde in der im Winter unbewohnten Villa des Landrats
Liebe in Grochlitz ein Einbruch verübt Die ganze Ein
richtung wurde zerſtört Es iſt wohl kaum anzunehmen daß die
Einbrecher Geld oder andere Wertgegenſtände geſucht haben eher
kann man auf eiven Racheakt ſchließen

Eiſenach 10 Jan Spurlos verſchwunden iſt die
18 jährige Minna Reinhardt von hier mit ihrem 7 Wochen alten
Söhnchen Sie hat ſich am 4 d M aus der Wohnung der
Eltern entfernt und ſeitdem fehlt jede Spur von ihr Man
fürchtet daß ſie ſich ein Leid angetan hat
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nugen zur Folge der Oſtern vermiſchtes
Wie Vandalen gehanſt haben Einbrecher die letzthin dem

e des dem Landrat v Woyng gehörigen Rittergutes
oggenhagen Hannover einen nächtlichen Veſuch abſtatteten
er Einbruch bei dem abſolut nichts enkwendet wurde ſtellt ſich

als gemeiner Rachegkt dar Ju wahrhaft vandaliſcher Weiſe
wurde in dem im Parterregeſchoß gelegenen Salon und den ſich
hieran anſchlleßenden Privatgemächern alles was nur irgend
erreichbar war zerſtört zertrümmert und zerſchnilten Die koſt
baren Polſtermöbel Spiegel Kronleuchter Bilder ſämtliches
Silberzeng kurz alles fiel den rohen Händen zum Opfer Der
größte Teil der Silberſachen wurde ſpäter zerbrochen und arg
verbeult im Schloßteiche wieder aufgefunden Merkwürdiger
weiſe ſind nur die polltiſchen Bilder der Verwüſtung anheim
gefallen Der Schaden ſoll ſich auf über 12,000 M belaufen
Nach den vorgeſundenen Fußſpuren zu urteilen ſcheint der
Vandalismus nur von einer Perſon ausgeführt zu ſein Die
Unterſuchung in der myſteriöſen Angelegenheit iſt im vollen
Gange Ein zurückgelaſſener Zettel dürfte vielleicht zur Er
mittelung des oder der unbekannten Frevler führen

Der Mörder des Pfarrers Thoebes verhaftet Der Mörder
des Pfarrers Thoebes in Heldenkirchen Metzgergeſelle Hudde
aus Schalke iſt in Aachen in einer Herberge verhaftet worden

Ehedrama Ein in Eimsbüttel wohnender Maurer feuerte
als er in belebteſter Gegend ſeine Fran mit einem anderen
Arbeiter ſpazieren gehen ſah vier Revolverſchüſſe auf beide ab
Der Arbeiter wurde tödlich verletzt der Täter iſt verhaftet

Dammrutſch bei Dramburg Die Strecke Bromſtedt Puelzin
iſt wegen Dammrutſchung auf länger als 24 Stunden geſperrtmit den anderen preußlſchen Städten an der Hochzeitsſpende für Braunſchweig 10 Jan Straßenbahn Geſellſchaft kehr Unfallfteltden Kronprinzen zu beteiligen Es kann dies für die Stadt Die Einnahmen der Straßenbahn Geſellſchaft betrugen wie die wird dureh Oenireigen an der Unkauftene

eine Summe von 1200 bis 1500 M ansmachen Namens einer
Anzahl von Stadtverordneten 8 Herren wurde eine Er
klärung für die Bewilligung abgegeben wenn man auch ge
wünſcht bätte daß ſtatt eines ſilbernen Prunktafelaufſatzes für
eine halbe Million eine dem ſozialen Charakter der
Zeit entſprechendere vom Kronprinzen ſelbſt zu beſtimmende
Verwendung der Summe ſeitens des Städlevorſtandes vor
geſchlagen wäre Seitens des Referenten für den Punkt wurde
aus den Akten konſtatiert daß man 1881 bei der Hochzeit des
jetzigen Kaiſers gleichfalls einen Prunkauſſatz geſchenkt habe weil
der Silberſchatz der Hohenzollern in der Not der Zeiten ins
beſondere 1813 verloren und geopfert worden ſei

Mertendorf 10 Jan Lebensmüde Geſtern nach
miltag wurde der etwa 40jährige Arbeiter Zſchech in einem
Gehölz bei Wetterſcheidt erhängt aufgefunden Zſchech hatte
in einem Schreiben von ſeinem Sohne Abſchied genommen und
ſich dann geſtern früh entfernt Ueber die Urſache der Tat iſt
nichts bekannt

Frohburg 10 Jan Die älteſte Frau Sachſens
Am Sonntag vormittag ſtarb hier kurz vor ihrem 103 Geburtstag

Mutter Weigand die älteſte Frau Sachfens
K Erfurt 10 Jan Dankſchreiben Der Verein ehe

maliger 47 er zu Erfurt ſandte während ſeiner Generalverſamm
lung am Sonnabend dem Chef des Regiments Prinzen
Ludwig von Bayern anläßlich ſeines Geburtstags ein
Glückwunſchtelegramm nach München Der Prinz ließ dem
d ne orſiherven ein Dankſchreiben von eigener Hand
zugehen

Erfurt 10 Jan Exploſion Ein ſchweres Unglück
ereignete ſich geſtern abend 10 Uhr im Abweſen des Gaſthof
beſitzers Guſtav Halle im nahen Knospleben Halle begab ſich
mit einem offenen Licht in die Nähe eines Acetylenbehälters um
eine Reparatur vorzunehmen Plößlich erfolgte eine heftige
Exploſion durch welche H mit großer Wucht durch dle Tur
geſchleudert wurde Er blieb mit ſchweren Brandwunden am
Kopf und an dem ganzen Körper bewußtlos liegen Sein Zuſtand
iſt bedenklich

Suhl 10 Jan Krankheiten in der Schule Jn
folge der ungünſtigen Witterung liegen jetzt viele Kinder
krank darnieder Jn einer Klaſſe der Mübltorſchule fehlten
nach der Henneb Ztg heute von 58 Schülern 31 Die meiſten
ſind halsleidend doch machen ſich auch Scharlach und ähnliche
Krankheiten bemerkbar

Altenſalzwedel Kr Salzwedel 10 Jan Neuer Bohr
turm Die Norddeutſche Tiefbohr geſellſchaft aus Nord
hauſen deren Bohrturm bei dem Sturm am 30 Dezember v J
eingeſtürzt war hat die Bohrungen wieder aufgenommen nach

Bohrkurm hierher geſchickt und ſchnell aufgebaut
worden iſt

8 Gerag 10 Jan Allerlei Tödlich verunglückt iſt
geſtern abend beim Schlittenfahren auf dem Hainberge hier der
14jährige Schulknabe Endrnkat Der Junge ſtürzte beim Berg
abfahren ſo unglücklich von ſeinem Schlitten daß er mit dem
Schädel auf den hartgefrorenen Boden aufſchlug Ein Schädel
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Unter anderem empfehle

Landesztg erfährt bei der Straßenbahn für das ganze Jahr
1904 897,152,81 M gegen 862,709,35 M im Jahre 1903 alſo
34,443,46 M mehr bei dem Lichtwerke in den erſten 11 Mo
naten des Jahres 1904 309,501,91 M gegen 258,970,72 M in
der gleichen Zeit des Vorjahres alſo 50,531,19 M mehr

Dresden 10 Jan Beſchlagnahmt Von der hieſigen
Polizeidirektion wurde heute die Nummer 129 der Wochenſchrift

Dresdener Hausfrau beſchlagnahmt wegen eines
die Gräfin Montignoſo betreffenden Artikels der eine ſchwere
Majeſtätsbeleidigung enthalten ſoll

Chemnitz 10 Jan Mordverſuch Zu dem Mordverſuch
des Schloſſers Reſch an ſeinen beiden Kindern iſt noch mitzu
teilen Reſch war ſeit einiger Zeit krank und erſuchte geſtern
morgen ſeine Frau ihm Tee zu kochen er wolle im Bette
ſchwitzen Während die Frau in der Küche den Tee bereitete
iſt Reſch in die Schlaſſtube gegangen und hat dem im Bett
liegenden fünfjährigen Knaben eine ſchwere Verletzung oberhalb
des linken Auges zugefügt ſodaß ein Teil des Gehirns bloßlag
Unterdeſſen kam die zwölſjährige Tochter ins Schlafzimmer und
auch dieſer fügte er eine ſchwere Verletzung an der oberen
Schädeldecke zu Als die Frau dann den Tee brachte fand ſie
ihre beiden Kinder blutüberſtrömt vor Reſch iſt zweifelsohne
geiſtesgeſtört Bis jetzt hat man noch keine Spur von ihm ge
ſunden Er hat ſich jedenfalls das Leben genommen

Zittaun 10 Jan Von den Toten auferſtanden
Vor ungefähr zwei Jahren wurde im Walde bei Oybin die Leiche
eines Mannes geſunden und als die des ehemaligen Säge
werksbeſitzer Buttig rekognosziert und beerdigt Geſtern
nun iſt der tot geglaubte Buttig plötzlich wieder aufgetaucht er hat ſich inzwiſchen die Welt angeſehen Wer der
damals aufgefundene Tote geweſen iſt weiß nun niemand

Zittau 10 Jan Steuerhinterziehungen Von
Steuerhinterziehungen wird in den Ratsmitteilungen folgendes
berichtet Einen recht unangenehmen Eindruck macht die Mel
dung der Steuerabteilung daß dieſer Tage infolge eingeleiteten
Nachzahlungsverfahrens von den Erben dreier verſtorbener
Steuerzahler 1362,75 7946 M und 6435,83 M zuſammen
15,744,58 M Steuern gezahlt worden ſind die von den
Erblaſſein hinterzogen ſind Auf die Stadt entfallen hier
von 6686,03 M Einer der Betreffenden hat nur etwa ein
Zehntel ſeines Einkommens verſtenert Bedenkt man daß
nach dem Geſetz die Nachzahlung nur für die letzten 5 Jahre
gefordert werden darf ſo kann man danach bemeſſen um
de Fpimen die Stadt im Laufe der Jahre geſchädigt
worden iſt

Plauen i 10 Jan Wieder eingefunden Der
ſeit etwa 4 Wochen vermißte Zementwarenfabrikant
Louis W hat ſich wieder bei ſeinen Angehörigen eingefunden
Er war in der Beſorgnis mehr als 40,000 M in geſchäftlichen
Unternehmungen zu verlieren in geiſtige Depreſſion verfallen
und hatte in dieſem Zuſtande einen Freund in Zürich aufgeſucht
ohne ſeiner Familie Nachricht von ſeinem Verbleib zu geben
Eine gegen ihn gerichtete Anklage hat ſich auf Grund der Feſt
ſtellungen der Staatsanwaltſchaft als gegenſtandslos erwieſen

i Grosser

Kälte und Schnce in Jtalien Aus allen Teilen Jtaliens
laufen Nachrichten von ganz ungewohnten Witternngsverhält
niſſen ein Jn Aleſſandria zeigt das Thermometer 8 Grad
der Tanaro iſt mit einer 12 em dicken Eisdecke bedeckt und die
Eislanfvereine die ſich vor mehreren Jahren wegen Mangels
an Gefrorenem aufgelöſt hatten traten wieder zuſammen Ju
Florenz ſchneite es ſo heftig daß an einigen Stellen der Omni
bus und Straßenbahnverkehr eingeſtellt werden mußte Die
ſüdkliche Sonne wirkte aber mittags ſo kräftig daß der Schnee
ſchnell wieder verſchwand Jn Lucca gibt es 7 Grad in
Treviſo erſfror ein Handelsmann auf der Treppe ſeines Hauſes
Jn Calabrien ein nie erlebter Anblick ſchneite es Jn
Brescig wo ſich im Kloſter von Maguzzano 80 franzöſiſche
Trappiſlen einquartiert hatten erfroren zwei von ihnen aus
Mangel an paſſender Kleidung und Bedeckung während der
Nacht Der Bahnverkehr zwiſchen Foſſato und Gubbio in den
umbriſchen Abruzzen mußte auch mehrere Tage wegen des
Schneetreibens eingeſtellt werden Der Traſimeniſche See und
der See von Vareſe iſt zugefroren Nach Sondrio gelangt die
Nachricht daß auf dem Splügen und dem Maloja 240 bezw

390 verzeichnet worden find Jn Rom iſt die Kälte durch
einen warmen Schirokko abgelöſt und jetzt ſtrahlt wieder die
warme römiſche Sonne

Die Arbeiternnrnhen im Petrolenmquellengebiet von Baku Als
am 5 d in Tſcherny Grodok und in Belvoje die Arbeiten wieder
aufgenommen waren umzingelten Arbeiter in Balachany um
3 Uhr nachmittags eine Koſakenpatronille begann ſie zu be
drängen Steine gegen ſie zu ſchleudern und ſogar Schüſſe auf
dieſelbe abzugeben Es erſchien darauf eine halbe Sotnie
Koſaken zu Hilfe und machte nach wiederholeutlichen Warnungen
von der Schußwaffe Gebrauch Drei der Nuheſtörer wurden
getötet und drei verwundet Auch auf ſelten der Koſaken
wurden drei Mann verketzt die aber in der Front blieben An
demſelben Tage fanden auch in Bibi Eibat Unruhen ſtatt dort
überfielen die Arbeitermaſſen die Polizeimannſchaften beim
Einſchreiten zur Wiederherſtellung der Ruhe wurde eine Perſon
getötet mehrere erlitten Verletzungen Jm ganzen wurden bei
den Unrnhen in Bibi Eilbat und Balachany 20 Mann getötet
22 Bohrtürme wurden in Brand geſteckt und am 1 d M
noch 20 Die am 5 d wieder hergeſtellte telephoniſche Ver
bindung mit Baku wurde am 6 d wieder zerſtört

Leitung Otto Sonne
Veranhworllich für den politiſchen Teil Dr Fri Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

rein und weiß nach welcher jede DameZarrte M Aui verlangt erzielt man ſicher nur durch
das nicht fettende in v ge ge d GTuben a 50 erhältl I r holimgly er än

ca 2250 Stück Damen BIrasem nur moderne chice Pacons S Pfg M 45 u Mk 2 25 l höher
e 3000 Stück Damen VUnterrödclkre einfache u eleg Genres S55 Pf Mk 25 u E A G l höher

ca 800 tie Damen Horsetts er Güte re zen en ren für die IIäiſte des Preives
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Pin grosver Poston Abend VI ämtel u Paletots gute Qualitäten Mk S 00 Mk T 50
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Albin Hentze
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hoch und flach gebranntPlivee neNähmaſchinen Geſchäſt

gend unter Berechnung der Fuhrlol
rnruk Amt Halle 843

Nieilebener
Zur Selbstabholung ädureh Geschirre werden bis auf welteres die Lagerbestände zu folgenden Werk

preisen verkauft

PrressonIienstefßnee
ausgestlebte trockene

58 Konhlenpreise
als erstklassiges Fabrikat genügend bekannt

pro Tausend Stück 12 Mark ab Werk
42 Pfg ab WerkSommer Knor e pro Hektoliter

ab WerkSommer XussKokle pro Hektoliter 40 Pfg
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marie 9 Bankgeschäkft Vernspr 453
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empfiehlt sich
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besonders zuAn m Verkauf on er papieren

Jn allen Buchbandlungen vorrätig

Führer durch Balle a d 9
und ſeine

kaaklichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten

Mit Unterſtütung des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von

E Genzuer und Dr G Förtſch
StadtratStadibanrat

Mit 14 Vollbildern
Stadtplan Karte der Umgegend ze

De und 6 Taufend
1904

Preis elegant gebunden mit Stadtanſicht
V e

Plan der Stadt Halle a d Senle
Neu entworfen und gezeichnet vom Stadtbangamt

Maßſtab 1 10000
Ergänzt bis Ende 1803

Preis 50 Pfg
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Maßſtab 50000
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empfoblen Alenronatgebäckfabrik Paul Linke

e Leſſingſtraße 1 Telephon 1824

Wir empfehlen Donnerstag früb eintreſfend in unr feinſten
Onualitäten zu billigſten Preiſen

Ia Angeischellisch Ia Schollen
la Rotzunge lehende Karplen Anle u Schleien S

Ludwig WuchererſirPfeiffer Baase l
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Jannar ab unſeren zweiten
Ka diesjährigen großen Trans
port prima Lütticher ſowiee Däniſcher Ackerpferde

Mecklenburger und Hannöverſcher
Wagenpferde,

A Schwab Söhne
Eisleben Telefon 75
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Meusten tet
Bedntrmwarwo Gohutamarrovorzüglich

bei Husten u Ioisorket
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t überall käuflich
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Beginn des Frühjahrs Sommer u Banmwärterkursus am 9 März 1905
a Sgtatnten der Lehranstalt sowie Preisverzeichnisse über die in den
S ausgedehnten Banmschulen erzogenen Pflanzen ferner über Gemüse
S und Blumen Sämereien Gartengeräte usw gratis und franko

Der r ktor

Privat Tanzunterrieht
Sämtliche Rundtänze lehre Damen und Herren in 5 Privatſtunden

gründlich 5 Schleifwalzer lehre in 2 Stunden Aelteren Perſonen
erteile 295 gänzlich nugenierten Unterricht Weitere Anmeldungen nehme
ich Donnerstag den 12 Janngar von nachmittags 3 bis abends 9 Uhr
Magdeburgerſtr 54 I entgegenWranz Senapötz Privat Tanzlehrer

Gleichzeitig empfehle ich mich Vereinen zum Einſtudieren von Reigen
und Koſtümtänzen S Gründung 1886

Waa n Ball fe Arnst tut
Neue Promenade 5

Jn meinem Nachhilfe Inſtitut erhalten Schüler aller SchulenArbei s und Nachhilfeſtunden in allen Schulſächern
Den

e mierat r L

Hindorgärtnernen Sominar
Halle a Harz 13 gegr 1878

Ausbilänngszeät Kl II Jahr AKi L 1 Jahr Empfehlnng
der Abgehenden in stets reichlich vorhandenen Stellen Prosp Kostenlos

E GottesWasken und Theatergarderoben Ver
Institut jetzt nur Gr Wallſtr 7hält jene reichhaltige Auswahl neuer ſeiner

Herren und Damerzad V Ha o mmWein Restaurant Hotel T
Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

Westen a S I Soupers a 2 FTafel Husik
Sanl zu Feſteſſen noch zu vergeben

Vorträge zum Beſten des Ev Vereinshanſes
Montag 16 Januar Profeſſor D Reischle Simultan und Kon

ſeſſionsſchule
Montag 23 Januar Profeſſor Dr Riehl z Plato
Montag 30 Januar Profeſſor D Kautzsch Das Ende des VabelBibel Streits
Montag 6 Februar Profeſſor De Stammler Richtiges Recht
Montag 13 Februgar Profeſſor D auptMontag 20 Febrnar Das Fundament des Evangeliums Jeſu

Die Vorträge werden jedesmal um 6 Uhr im Andit XVIII des nenen
Seminargebändes der Königl Univerſität gehalten Dauerkarten zu ſämt
lichen 6 Vorträgen ſind für 4 Einzelkarten zu 1 zu haben in derSivppert ſchen Buchhandlung Hr Niemeyer Gr Steinſtraße und beim
Direktor des Vereinshauſes Kl Klausſtraße 16 ſowie am Eingange desSagles Wir bitten um zablreichen Beſuch dieſer Vorträge

Der Vorſtand

Handwerker Meister Verein
Generalversammlung

am Freitag den 13 Zannar abends 8 Uhr im Gold Schiffchen
Tages Ordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnnngslegung der verſchiedenen Vereinskaſſen 3 Wahl der Reviſoren 4 Vorſtandswahl 5 Bericht

über die in Berlin ſtattgeſundene Verſammlung der Mittelſtandsvereinigung
6 Geſchäftliches

Um zablreiches Erſcheinen bittet Der Vorſtand
Trinkerljeilſtätten Verein

kür die Provinz Sachſen u das Herzogtum Anhalt E V
Gemäß s 4 Abſatz 2 der Vereinsſahnngen lade ich zu der aufMontag den 16 Jannar 1905 nachmittags 3 Uhr nach Salle a/S

Evangeliſches Vereinshaus Hotel Kronprinz Kleine Klausſtraße Nr 16
einbernfenen Mitglieder Verfammlung ergebenſt ein

TagesOrdnung1 Rechunngslegung und Geſchäſtsbericht
2 Beſprechung des vorzulegenden vorlänſigen Entwurfes ſür eine

Trinkerheilanſtalt
3 Neuwahl des Vorſtandes
4 Geſchäftliche Mitteilungen

Jm Anſchluß an die Mitglieder Verſammlung ſindet in demſelben
Raume 2 Uhr eine

öffentliche Versammlung
ſtalt in welcher Herr Univerſitäts Profeſſor Dr mod Cramer ausn e Vortrag über Die Heilbehandlung el

nliten
Gäſte ſind derglrb willkommen

Merſeburg den 5 Jannar 1905Der Vor u des Vorſtandes
SGeheimer Ober Regierungsrat Kanbebbanvimann der Provinz Sachfen

Siadttneator Halle S
Donnerstag den 12 Jau 712 Ubr

116 A V 4 V Beqmtenkart ungültig
Gaſtſpiel Rermine Hosetti

Die luſtigen Weiber von Windſor
Komiſche Oper in 3 Akten von Nicolai

Perſonen
Sir John Falſtaff M Birkholz a G
Herr Fluth W SvomerHerr Reich A AumannFenton
Jnnker Spärlich
Dr Kajns
Fran Fluth
Frau Reich
Jungfer Anna Reich
Der Kellner im Gaſthanſe

zum Hoſenbande F Amberg
Erſter Bürger F Buckſch
Zweiter Bürger Fr PflügerDritter Bürger R Heinze
Vierter Bürger G Jnngk
Jeues al hbeater
Drektion E M Maulhner

Donnerstag den 12 Jannagar Auf 85
zum 3 Male Angen rechtér ceitag Flachsmann als Erzieher

Walden
S Jnhaber Otto Herrmann

Steigender Erfolg

I des bonßurrenzloſen

Jannar Programm
u g

Tac dMessters Biophon
die neueſte fenſationellſte Er

ſindung
Messters

Biophon
muß

mangeſehen

undgebört
haben

I Tageskaſſe ab 10 Ahr
geößfnet

G

Apollo Theater
S Direktion Gustav Poller

Jubelnden Beifall

7

J Lachſalve auf Lachſoalve

erzielt allabendlich das Enſembleß
des Dentſch Amerikaniſchen
J Thegters zu Berlin mit dem

S brillanten Ausſtattungsſtück

ber n großen

Tcich
S Heilere Bilder mit Geſang aus
S dem Leben d Deutſch Amerikaner
S in New York in 4 Bildern von

Adolf Philipp

In Berlin
wäbrend der Saiſon 1903/04J 400 mal aufgeführt

F Gruſelli
R Vötltcher
Theo Raven
H Byoſetti a O
M Ulrich
M Ekeblad

Answärtige Theater
Donnerstag den 12 Januar 1905

Erfurt Stadttheater Hannele Vor
her Der Fremde

Leipzig Neues Theater Maskerade
Altes Thegter Der Raſtelbinder
Schauſpielhaus Stella und An

tonie Theater am Thomasring
Der KilometerfreſſerMagdeburg Stadttheater Tiefland

Faſé Roland
Täglich

Heolzknechthuam
v Hnmoriſtiſche Konzerte

Anfang 7 Uhr

6939 e 2990902Restaurant
zum Radehber ger

mit Drehtür
Gr Ulrichstr 18 part u I Et

Heute von 6 Uhr ab
S Ausschank von
i

i Zier
I

722222222888 d

e

t
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